
 

Hinweise zur Formulierung von Kompetenzen und Lernzielen1 
Kompetenzbeschreibungen sollen definieren, was Studierende nach Abschluss des Mo-
duls in der Lage sind zu tun. Dazu gibt es verschiedene Verben-Sammlungen, die als 
Hilfsmittel zur Formulierung der Kompetenzen und Lernziele genutzt werden können. 
Die den Verben zugeordneten Niveaustufen bieten dabei einen Anhaltspunkt im Hinblick 
auf die inhaltlichen Anforderungen. Je höher die Niveaustufe desto höher die Anforde-
rungen an die Lernenden. Eine scharfe Abgrenzung zwischen den Stufen ist nicht immer 
möglich, sodass sich Verben auch auf unterschiedlichen Niveaustufen befinden können.  
Bei der Beschreibung sollten pro Modul nur die wichtigsten Kompetenzen genannt wer-
den. Die beschreibenden Sätze sollten kurz und präzise sein. In der Regel reicht ein 
Satz für die Beschreibung einer Kompetenz aus.  
Außerdem muss darauf geachtet werden, dass die Kompetenzen auf Modulebene zu 
den Kompetenzen auf Studiengangsebene in Bezug stehen. 
 
Folgende Verben können bei der Beschreibung der Kompetenzen hilfreich sein: 

 
Niveaustufe Merkmale Verben / Zugeordnete Tätig-

keit 
Beispiel 

1 Nachweisen 
(kennen) 

Erworbenes 
Wissen wört-
lich wieder-
gegeben 
können  
 

definieren, beschreiben, identi-
fizieren, kennzeichnen, auflis-
ten, benennen, umreißen, wie-
dergeben, sich erinnern, aus-
wählen, feststellen, darstellen, 
Kenntnis haben von, entneh-
men, gliedern, erzählen, 
schreiben, erkennen, messen, 
betonen, wiederholen, berich-
ten, wissen, abstimmen. 

Die/Der Stu-
dierende ist in 
der Lage … zu 
beschreiben. 

2 Verstehen Erworbenes 
Wissen mit 
eigenen Wor-
ten wieder-
geben kön-
nen 
 

interpretieren, übersetzen, 
schätzen, begründen, verste-
hen, umformen, klären, vertei-
digen, unterscheiden, erklären, 
erweitern, verallgemeinern, 
veranschaulichen, durch ein 
Beispiel erläutern, folgern, um-
schreiben, voraussagen, neu 
schreiben, zusammenfassen, 
diskutieren, vorführen, berich-
ten, 
darstellen, umformulieren, 
identifizieren, illustrieren, hin-
weisen, finden, auswählen, 
verstehen, repräsentieren, be-
nennen, formulieren, beurtei-
len, gegenüberstellen, über-
setzen, einordnen, ausdrü-
cken, vergleichen. 

Die/Der Stu-
dierende ver-
steht … 

1 Auszug aus: Handreichung zur Erstellung von Modulbeschreibungen – Stand: Juni 2015; Dez.3.2 Universität Siegen 
                                                 



 

Niveaustufe Merkmale Verben / Zugeordnete Tätig-
keit 

Beispiel 

3 Anwenden Wissen, Fä-
higkeiten und 
Einstellungen 
anwenden / 
auf Sonder-
fälle übertra-
gen können  

anwenden, lösen, erstellen, 
darstellen, ändern, errechnen, 
entdecken, beeinflussen, modi-
fizieren, durchführen, vorher-
sagen, vorbereiten, fertigen, 
sich beziehen auf, zeigen, nut-
zen, Beispiele geben, veran-
schaulichen, entwerfen, aus-
wählen, erklären, finden, wäh-
len, bewerten, praktizieren, 
illustrieren, verifizieren. 

Die/Der Stu-
dierende kann 
… errechnen 
und anwen-
den. 

4 Analysieren Wissens-
transfer: Er-
worbenes 
Wissen in 
seine Struktur 
zerlegen 
können  

erkennen, unterscheiden zwi-
schen, bewerten, analysieren, 
aufschlüsseln, aufteilen, identi-
fizieren, darstellen, folgern, 
umreißen, aufzeigen, sich be-
ziehen auf, auswählen, tren-
nen, teilen, unterteilen, verglei-
chen, gegenüberstellen, recht-
fertigen, lösen, verwenden, 
untersuchen, schließen, kriti-
sieren, hinterfragen, diagnosti-
zieren, identifizieren, einteilen, 
erhellen. 

Die/Der Stu-
dierende ist 
fähig … zu 
unterscheiden 
und gegen-
überzustellen. 

5 Bewerten Wissens-
transfer: Er-
worbenes 
Wissen nach 
Kriterien be-
urteilen kön-
nen  
 

vorschlagen, darstellen, struk-
turieren, integrieren, formulie-
ren, lehren, entwickeln, verbin-
den, sammeln, abfassen, 
schaffen, entwickeln, gestal-
ten, erklären, hervorbringen, 
ändern, organisieren, planen, 
neu arrangieren, neu erstellen, 
sich beziehen auf, überprüfen, 
schreiben, zusammenfassen, 
erzählen, begründen, umfor-
mulieren, berichten, verändern, 
argumentieren, ordnen, aus-
wählen, regeln, verallgemei-
nern, ableiten, schließen, auf-
bauen, erzeugen, synthetisie-
ren, zusammensetzen, vor-
schlagen, erweitern. 

Die/Der Stu-
dierende ist in 
der Lage … zu 
entwickeln. 

6 Gestalten Wissenser-
weiterung: 
Erworbenes 
Wissen re-
flektieren und 
erweitern 

beurteilen, loben, bewerten, 
schließen, vergleichen, gegen-
überstellen, beschreiben, kriti-
sieren, unterscheiden, rechtfer-
tigen, verteidigen, evaluieren, 
einstufen, bestimmen, auswäh-
len, werten, hinterfragen. 

Die/Der Stu-
dierende ist in 
der Lage … zu 
beurteilen. 

 Tabelle: Beschreibung von Kompetenzen2 

2 Vgl. Margret Schermutzki; Lernergebnisse: Begriffe, Zusammenhänge, Umsetzung und Erfolgsermittlung (Hrsg.: 
FH Aachen), S.26 
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